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Kreisliga Bamberg
Sonntag, 14.11.2021
Anstoß: 14.00 Uhr

Saison 2021/2022  •  Ausgabe 09/2021

www.svtuetschengereuth.de

Vereinszeitung des SV DJK Tütschengereuth 1928 e. V. – erscheint zu den Heimspielen

SV DJK Tütschengereuth
–

SpVgg Germania Ebing

A‐Klasse 4
Sonntag, 14.11.2021
Anstoß: 12.00 Uhr
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                 Ebing zu Gast im Waldstadion

Zum Auftakt der Rückrunde hatten wir den SV Eintracht Ober/Unterharnsbach zu 

Gast und beide Mannschaften trennten sich mit einem 1:1.

Das letzte Auswärtsspiel am vergangenen Spieltag in Baunach ging, nach 0:2 

Führung nach 20 Minuten, mit 4:3 verloren. Wieder eine ärgerliche und unnötige 

Niederlage für uns, auch weil sich der Aufsteiger gnadenlos effektiv zeigte.

Zum letzten Heimspiel des Kalenderjahres empfangen wir die SpVgg Ebing im 

Waldstadion. Der Bezirksligaabsteiger scheint mittlerweile in der Liga 

angekommen und befindet sich deutlich im Aufwind. Nicht weniger als 13 Punkte 

holten die Gäste aus den letzten sechs Spielen. Aufgrund dieser starken Form ist 

es der SpVgg Ebing gelungen, die Abstiegsränge zu verlassen und auf den 12. 

Tabellenplatz zu klettern. Am vergangenen Spieltag zeigten die Gäste, dass sie 

selbst in Unterzahl in der Lage sind ein Spiel zu drehen, denn bei der SpVgg 

Mühlhausen spielten die Ebinger 77 Minuten mit einem Mann weniger und 

konnten dennoch einen 1:0 Rückstand in einen 1:2 Auswärtssieg drehen. Unser 

Team sollte also gewarnt sein und die Wichtigkeit des Spiels für den weiteren 

Saisonverlauf richtig einschätzen. Denn wir sind mittlerweile seit vier Spielen 

ohne Sieg und im Falle einer Niederlage wären die Gäste mit 21 Punkten nur noch 

einen Punkt hinter uns. Es gilt also, uns möglichst viel Luft zu den Abstiegsplätzen 

zu verschaffen und das am besten vor der Winterpause. Zumindest unsere 

Personalsituation hat sich verbessert und unser Trainerduo kann weitestgehend 

aus dem Vollen schöpfen.

Die zweite Mannschaft verlor das letzte Heimspiel gegen Ober/Unterharnsbach 

mit 0:3 und am vergangenen Wochenende in Baunach ebenfalls mit 4:3. Auch die 

zweite Mannschaft der Gäste ist seit vier Spielen ungeschlagen und belegt mit 23 

Punkten momentan den 8. Tabellenplatz.



4



5

Aufstellung I. Mannschaft

B. Schuster

A. Rosenberger 

M. Wernsdorfer

N. Müller

L. Wernsdorfer

Alternativen v.l.n.r.:   T. Popp, P. Huttner, T. Parpart
Weitere Alternativen: M. Bücking, L. Zeh

P. Zeh

R. Müllich

T. KöhlerD. Bernreuther J. Geuß

R. Jäger
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SpVgg Germania Ebing

Gründungsjahr: 1929
Mitglieder: 500
Farben: blau‐weiß

Abteilungen
Fußball, Tischtennis, Gymnastik, ...

Beste Torschützen
Christoph Fuchs     5
Daniel Schmauser 4
Bastian Schneider 4
Michael Winter 4

Trainer
Marc Sommer
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I. Mannschaft

SV DJK Tütschengereuth ‐ SV Ober‐ Unterharnsbach 1:1

Zum Rückrundenauftakt hatte man den SV Eintracht Ober‐Unterharnsbach 

zu Gast. 

Die erste Halbzeit bot wenig Torchancen auf beiden Seiten. Nach einer 

guten halben Stunde prüfte Jürgen Endres mit einem Schuss aus 20 Metern 

Patrick Zeh, welcher den Ball zur Ecke lenken konnte. 

Beim Eckball versuchte Gästekapitän Julian Martin mit einem Kop7all die 

Führung für seine Farben zu erzielen, fand allerdings auch in Patrick Zeh 

seinen Meister. 

Mit Beginn der zweiten Halbzeit dann die Führung für die Gäste, als 

Sebastian Rosenberger an der Strafraumkante Christoph Metzner bediente 

und dieser trocken mit einem Flachschuss ins rechte Toreck vollendete. 

Nur fünf Zeigerumdrehungen später konnten die Gastgeber den 1:1‐

Ausgleich erzielen. Julian Geuss schickte Ralf Müllich mit einem 

Diagonalball über die linke Seite, mit seiner Flanke erreichte Ralf Müllich 

dann den im Strafraum lauernden Martin Wernsdorfer, welcher aus wenigen 

Metern im Fallen den Ball ins Tor schoss.

Fortsetzung Seite 11...
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I. Mannschaft

...Teil 1 Seite 9

Jetzt nahm das Spiel Fahrt auf und die Gastgeber erspielten sich mehrere 

Chancen. 

In der 58. Spielminute köpfte Julian Geuss eine Flanke von Nicolai Schwinn 

auf das Tor von Gästekeeper Max Pflaum, welcher den Ball abwehren 

konnte. 

Anschließend erkämpfte sich Nicolai Schwinn den Ball von der 

Gästeabwehr, sein Schuss ging jedoch über das Gehäuse von Max Pflaum. 

Die nächste Chance hatte dann wieder Martin Wernsdorfer, als er nach einer 

Flanke von Lukas Wernsdorfer mit einem Schuss aus der Drehung 

Gästekeeper Max Pflaum überraschen wollte, dieser aber auf dem Posten 

war. 

In der 81. Spielminute sah Alexander Rosenberger nach wiederholtem 

Foulspiel dann die Gelb‐Rote Karte. 

Dennoch hatten die Hausherren trotz Unterzahl noch Chancen, die Führung 

zu erzielen, doch wieder war es Gästekeeper Max Pflaum, der einen Schuss 

von Martin Wernsdorfer aus dem Winkel fischte. 

Den Schlusspunkt setzten die Gäste, als kurz vor Schluss ein Schuss von 

Lukas Wirth aus 20 Metern an die Latte und von da ins Aus ging.

Quelle: anpfiff.info
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Spielerportrait

Name
Lukas Wernsdorfer

Geburtsdatum
09.05.1996

Wohnort
Tütschengereuth

Beruf
Feinwerkmechaniker

Lieblingsposition
Zentrum

Bei der DJK seit
7 Jahren

Bisherige Vereine
Tütschengereuth

Lieblings‐(Profi‐)Verein
FC Bayern

Bei diesem Verein würde ich niemals spielen
1. FC Bischberg

Lieblings‐ Fußballprofi
Joshua Kimmich

Welchem Verein möchtest du am liebsten durch einen Sieg die Kerwa 
versauen?
SV Walsdorf

Warum?
Spielen sehr viele gute Freunde von mir ;)

...Fortsetzung Seite 27
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Tor des Monats Oktober

Wir gratulieren

Martin Wernsdorfer

zum anpfiff‐Tor des Monats Oktober!

Sein sehenswerter Treffer aus über 40 Metern im Heimspiel 
gegen den SV Pettstadt hat die Leser von anpfiff.info 

überzeugt. 
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A‐Klasse 4, Spieltage und Tabelle
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Kreisliga, Spieltage und Tabelle



18



19

Vor 40 Jahren

Gut erholt von der 1:5 Niederlage am letzten Wochenende zeigte sich 

die DJK in einem von zahlreichen Unsportlichkeiten geprägtem Spiel 

beim Namensvetter aus Steinsdorf. Hektik kam schon nach zwölf 

Minuten auf, als Tormann Fritz Flieger einen Strafstoß parierte, der 

Unparteiische jedoch der Auffassung war das er sich zu früh bewegte 

und somit den Elfmeter wiederholen ließ. Diese erneute Gelegenheit 

zur Führung, ließen sich die Steinsdorfer dann nicht entgehen. Das 1:0 

beflügelte aber nicht etwa die Gastgeber, sondern die Grün‐Weißen 

machten bis zur Pause das Spiel. Und sieben Minuten vor dem 

Halbzeitpfiff erzielte Heinz Förtsch per Freistoß den 1:1 Ausgleich. Im 

zweiten Abschnitt ließ das Niveau der Begegnung merklich nach, weil 

sich die Akteure auf beiden Seiten immer mehr auf Foulspiel und 

Meckereien einließen. Sechs Minuten vor Schluß schien die 

Entscheilung zugunsten der Hausherren gefallen zu sein, als sie im 

Anschluß an einem Eckstoß mit einem Kop7all erfolgreich waren und 

auf 2:1 erhöhen konnten. Die reguläre Spielzeit war schon vorüber, da. 

fiel doch noch der von Tütschengereuther Seite viel umjubelte 

Ausgleich durch Karlheinz Pfohlmann, ebenfalls durch einen 

Kop7alltreffer.

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 27.11.1981)

DDJJKK  SStteeiinnssddoorrff  ‐‐  SSVV  DDJJKK  TTüüttsscchheennggeerreeuutthh  22::22  ((11::11))
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Fußballzitate

Da kennen sie unseren Klub aber 

schlecht. Bei uns kehrt niemals Ruhe 

ein, denn es gibt nur oben oder unten. 

Und wenn man unten liegt, wird bei 

uns noch draufgetreten.

(Toni Polster)

Die schönsten Tore sind diejenigen, bei 

denen der Ball schön flach oben rein geht. 

(Mehmet Scholl)

Auf abseits zu spielen, ist in 

Deutschland sehr gefährlich.

Die Spieler können das, aber die 

Linienrichter sind oft nicht dabei.

(Aad de Mos)

Die Schalker machen Picknick in 
Bremen und wir kämpfen um unsere 

Existenz. Die Dortmunder haben 
nicht mal gegrätscht. Für mich ist das 

alles Mafia.(Andreas Brehme)

Die Schotten sind meistens eher 

zu Hause als ihre

Postkarten. 

(Wilfried Mohren)
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Staabeißer‐Heftla online

Das Staabeißer‐Heftla gibt es nun auch 
im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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...Teil 1 Seite 13

Wieso Tütschengereuth?
Geile Truppe mit vielen Urgesteinen

Wer ist der Hübscheste in der Mannschaft?
AMGeuß 

Warum?
Immer stylisch unterwegs

Viererkette oder Libero?
100% Viererkette

"Ball vorhauen" oder hinten rausspielen?
Rausspielen

Saufen ist für dich...
Vergnügen 

Was ist deine Lieblings‐Biersorte?
Mönchsambacher Export 

Welches Bier geht gar nicht?
Mönchsambacher Export 

Das Staabeißer‐Heftla ist für dich... 
Eines der besten im Landkreis

Was willst du den DJK Fans sagen?
Auch positiv sein, wenns mal nicht läuft ;)

Spielerportrait
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Alle Staabeißer‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Hubert Reiser, Tel. 09549/980155, hubert0reiser@aol.com
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Stefan Pflaum

Das nächste Staabeißer Heftla erscheint im neuen Jahr 
zum Heimspiel gegen die FSV Unterleiterbach am 

13.03.2022
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